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Oberliga Herren Bayern

TSV Schwabhausen : SV DJK Eggolsheim 
Sonntag, 26.03.2023, 14:00 Uhr

Nach frühzeitigem Siegpunkt wird es noch einmal knapp

Im umdatierten Spiel der Oberliga Herren Bayern traf der TSV Schwabhausen am vergangenen
Sonntag im 17. Saisonspiel auf die SV DJK Eggolsheim. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Spielverlauf nicht so
knapp war, wie es das Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg durch den erzielten sechsten
Punkt recht frühzeitig feststand. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Calin
Gabriel Covaciu, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen Zähler beisteuern konnten Sfiligoj / Covaciu im Match gegen
Soucek / Nuri, das 0:3 verloren ging. Boos / Haider machten wiederum mit Frydrych / Flicek bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Tom Sfiligoj und Vaclav Frydrych, das Tom Sfiligoj letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Calin Gabriel
Covaciu war in der Partie gegen Lukas Soucek nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Das Einzel zwischen Alexandre Boos und Nasratullah Nuri endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tomas
Flicek war für Jürgen Haider schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schwabhausen und der SV DJK
Eggolsheim. Auf dem falschen Fuß erwischte Tom Sfiligoj seinen Gegner Lukas Soucek beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Calin Gabriel Covaciu
überzeugte im Einzel gegen Vaclav Frydrych, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Wenige
Chancen hatte Alexandre Boos beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Tomas Flicek, so dass Flicek
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts
zu holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Haider über die 1:3-Niederlage gegen
Nasratullah Nuri hinweggetröstet werden musste. Nach diesem Einzel steht Haider somit bei einem
Sieg und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Nuri ein 26:6 ausweist. Mit
dem Sieg im zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für die SV DJK Eggolsheim im
Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Schwabhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Bayern München II am 02.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SV DJK Eggolsheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.04.2023 gegen den TSV 1880 Starnberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Schwabhausen
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Doppel: Sfiligoj / Covaciu 0:1, Boos / Haider 1:0 
Einzel: T. Sfiligoj 2:0, C. Covaciu 2:0, A. Boos 1:1, J. Haider 0:2 

 SV DJK Eggolsheim
Doppel: Soucek / Nuri 1:0, Frydrych / Flicek 0:1 
Einzel: L. Soucek 0:2, V. Frydrych 0:2, T. Flicek 2:0, N. Nuri 1:1


